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Mentoring-Vereinbarung

zwischen

Name der Mentorin /des Mentors im Folgenden als Mentor abgekürzt
Anschrift

Telefon /E-Mail

Name der Mentee /des Mentee im Folgenden als Mentee abgekürzt
Anschrift

Telefon /E-Mail

Vereinbarung zur Gestaltung der Mentoring Beziehung:

Die Mentorenschaft wird für die Dauer 

Vom __________________ bis zum _______________ vereinbart. 

Mentor und Mentee vereinbaren, sich in diesem Zeitraum regelmäßig zu treffen. Die Abstände zwischen den Treffen sollten dabei 2 Monate nicht überschreiten. Die Treffen oder Kontaktaufnahmen können persönlich/ telefonisch oder per E-Mail erfolgen. Dies findet in individueller Rücksprache zwischen beiden Parteien statt. 

Vereinbarung zu den Inhalten der Mentoring-Beziehung. 

Ziel des Programms ist die Förderung von Mitgliedern des Forums für Fach- und Oberäzt:innen der DGMKG. Mentee formuliert zu Beginn die Erwartungen und Wünsche im Rahmen der Mentoring-Beziehung und ist für den Lernprozess verantwortlich. Der Mentor dient als Impulsgeber und erklärt sich bereit, Wissen und Erfahrungen zur Verfügung zu stellen. 

Angestrebte Themen der Mentoring-Kooperation sind: 

Angestrebte Ziele der Mentoring-Kooperation sind: 

Rahmenvereinbarungen:

Die vereinbarten Termine und Themen gelten als verbindlich. 

Mentee verpflichtet sich, ihre Fach- und Oberarztlaufbahn zu verfolgen und die angestrebten Karriereschritte konkret umzusetzen. Um den Verlauf der Mentoring-Beziehung optimal begleiten zu können und ggf. Beratungen anzubieten, ist Mentee verpflichtet die Treffen vorzubereiten.

Mentor verpflichtet sich, Mentee in der Karriereplanung zu beraten und zu unterstützen und Kontakte und Zugangsmöglichkeiten in wissenschaftliche/ klinische und organisatorische Strukturen und Netzwerke zu vermitteln. Im Rahmen des Mentoring-Verhältnisses erklärt der Mentor sich bereit, sich an der Gestaltung der Mentoring Treffen zu beteiligen.

Bei Fragen zur Mentoring-Beziehung, Unstimmigkeiten oder sonstigen Fragen oder Problemen können die Sprecherinnen des Forums für Fach- und Oberäzt:innen der DGMKG eingeschaltet werden. 

Verpflichtung: 

Wir erklären hiermit, sämtliche Informationen, die im Rahmen der Mentorenschaft ausgetauscht werden, streng vertraulich zu behandeln und sichern uns gegenseitig Diskretion und Verschwiegenheit zu, es sei denn, beide Seiten stimmen ausdrücklich einer Veröffentlichung zu. 

Vorzeitige Beendigung der Mentoring-Beziehung: 

Wenn eine Mentoring-Beziehung vorzeitig beendet wird, sollte dies den Sprecherinnen des Forums für Fach- und Oberärzt:innen der DGMKG mitgeteilt werden. Der Anspruch auf Vertraulichkeit bleibt weiterhin bestehen. 

Ort, Datum 

Unterschrift Mentee                                       Unterschrift Mentorin/ Mentor
Vorstand:
DGMKG Hauptgeschäftsstelle:
Justiziar:

Dr. J. Wiegner (Präsident)
Schoppastr. 4
Prof. Dr. Dr. Karsten Fehn
Prof. Dr. Dr. J. Wiltfang (Vize-Präsident)
65719 Hofheim

FEHN  Legal
Prof. Dr. Dr. M. Heiland 
Geschäftsführerin:

RECHTSANWÄLTE STEUERBERATER
Prof. Dr. Dr. M. Kesting
Kerstin Kothe

Partnerschaftsgesellschaft mbB 

Dr. B. G. Rehberg
Telefon: +49 (0) 6192/206303  
Konrad-Adenauer Ufer 65 – 50668 Köln
Prof. Dr. Dr. M. Schneider
Telefax: +49 (0) 6192/206304
Telefon: +49 (0) 221 54816 598
Prof. Dr. Dr. H. Terheyden (kommiss.)
eMail: info@dgmkg.de
Telefax: +49 (0) 221 54816-599

Internet: www.dgmkg.de
eMail: justiziar@dgmkg.de
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